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Stadtverwaltung ist
am Samstag offen
Monschau. Die Stadtverwal-
tung Monschau ist für die Bür-
ger am Samstag, 12. Dezem-
ber, von 9 bis 12 Uhr geöffnet,
und zwar als Bürgeranlaufstel-
le zur Entgegennahme von An-
trägen sowie für Beglaubigun-
gen und zur Erledigung von
Meldeamtsangelegenheiten,
Beantragung oder Abholung
von Pässen, Führerscheinanträ-
gen, Gewerbeangelegenheiten
(beides im Büro des Meldeam-
tes, Zimmer 118, 1. Etage). Die
Bürgersprechstunde der Bür-
germeisterin findet ebenfalls
am 12. Dezember von 9 bis 12
Uhr im Vorbau des Rathauses
statt. Weiterhin besteht für die
Bürger die Möglichkeit, das
Bürgertelefon kostenlos in An-
spruch zunehmen. Über
G 0800/1007837 werden Anre-
gungen, Wünsche und Be-
schwerden entgegengenom-
men. Über den Gesprächsin-
halt wird Bürgermeisterin Rit-
ter unverzüglich informiert.
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Flüchtlingsrat lädt
Familien ein
Roetgen. Der Flüchtlingsrat
Roetgen veranstaltet im katho-
lischen Pfarrheim am Freitag,
11. Dezember, ab 15.30 Uhr
einen Begegnungstreff mit den
hiesigen ausländischen Famili-
en. In adventlichem Ambiente
werden Gestecke kreiert, musi-
ziert, vorgelesen, gegessen und
getrunken. Gegen 17 Uhr wird
der Nikolaus die großen und
kleinen Kinder bescheren.

Schneezauber
in der Kirche
Weihnachtliche Stimmung mit Solotrompeter
Bruce Kapusta. Amerikanische Weihnachtsweisen
und sentimentale Lieder in kölscher Mundart.

Simmerath. In der Pfarrkirche St.
Johannes der Täufer ging es weih-
nachtlich zu, als am Dienstag-
abend der Sänger und Trompeter
Bruce Kapusta aus Köln zu Gast
war. Viele Gäste füllten die Kirche,
der junge Mann scheint in Sim-
merath und in der Umgebung
viele Fans zu haben. Das hat sei-
nen Grund: Der Solist war vor we-
nigen Wochen bereits auf der
Bühne in Simmerath im Rahmen
der Prinzenproklamation der KG
Sonnenfunken zu zu sehen und zu
hören - allerdings mit einem kar-
nevalistischen Programm. In der
Rolle des ernsthaften Künstlers
wusste er allerdings ebenso zu
überzeugen.

Gedichte auf Kölsch

Mit dem Lied vom kleinen
Trommler begann Bruce Kapusta,
vor dem Hintergrund der Trom-
mel dominierten die klaren Trom-
petenklänge.

Gefühlvoll ließ er die alten
Weihnachtslieder im Kirchen-
schiff erklingen, die Vorträge fan-
den ein aufmerksames und dank-
bares Publikum. Mehr als eine Er-
gänzung war Annemarie Lorenz,
die mit herrlichen Gedichten und
Geschichten „op Kölsch“ die Zu-
hörer erfreute: Aus einer Zeit, als
die Kinder noch Angst hatten,
vom Hans Muff in den Sack ge-
steckt zu werden, und als der Opa

höchst persönlich den Baum
schmückte und dabei kräftig dem
Branntwein zusprach, handelten
ihre amüsanten und witzigen
Anekdoten. Schallendes Gelächter
war in der Kirche zu hören, und zu
übersetzen brauchte man die Tex-
te nicht, zum Glück versteht man
in Simmerath das Kölsche Platt.

Gute Gesangsstimme

Mal ließ Bruce Kapusta flotte
„Jingle Bells“ und andere swin-
gende amerikanische Weih-
nachtsweisen erklingen, mal ließ
er seine gute Gesangsstimme hö-
ren; in sentimentalen Liedern in
kölsche Mundart besang er die
festliche Zeit. Sogar eine kleine
Lichtshow gehörte dazu, bei der
die Wände rosa oder grün oder
gelb angestrahlt wurden. Schnee-
gestöber wurde mit wirbelnden
Funken in den Raum gezaubert.
Richtig glänzte der Solist in Stü-
cken wie „Holy Night“ und „Ich
bete an die Macht der Liebe“. Hier
hätte man sich vielleicht weniger
Begleitung gewünscht, um die
glasklare Trompete noch mehr ge-
nießen zu können. Jedenfalls hat
er mit diesem kurzweiligen Abend
seinen Gästen viel Freude ge-
macht; die bedankten sich mit
stürmischem Applaus – übrigens
auch bei der KG Sonnenfunken,
die dieses Konzert in Simmerath
präsentierte. (ale)

Glänzte als Solist in der Pfarrkirche Simmerath: Bruce Kapusta hatte
weihnachtliche Melodien im Repertoire. Foto:Anneliese Lauscher

Genossen stellen sich neu auf
Siegfried Peeters neuer Vorsitzender des Ortsverein Strauch-Simmerath

Rollesbroich. Kurz vor dem Jah-
reswechsel tagten die Mitglieder
des SPD-Ortsvereins Strauch-Sim-
merath noch einmal im Restau-
rant „Zum Nationalpark“ in
Rollesbroich, um Teile des
Vorstandes neu zu wählen. „Ich
stelle mein Amt als Vorsitzender
nach 10 Jahren Tätigkeit zur Ver-
fügung“, so Marc Topp, der seit
dem 27. Oktober neben seinen
Aufgaben als Ortsvorsteher von
Rollesbroich auch zweiter stellver-
tretender Bürgermeister der Ge-
meinde Simmerath ist.

Nach einem kurzen Jahresrück-
blick, in dessen Mittelpunkt die
drei vergangenen Wahlen des Jah-
res 2009 standen, wurde Siegfried
Peeters aus Kesternich einstimmig

zum neuen Vorsitzenden des mit-
gliederstärksten SPD-Ortsvereins
in der Gemeinde Simmerath ge-
wählt. Dieser bedankte sich bei
seinen Genossen für den großen
Vertrauensvorschuss und unter-
strich die Verantwortung der SPD
in Simmerath, dem Wählervotum
der Kommunalwahl 2009 durch
kontinuierliche, engagierte politi-
sche Arbeit gerecht zu werden.
„Vor allem müssen wir die Bürger
deutlicher als bisher wissen lassen,
was wir für sie tun“, mahnte Sieg-
fried Peeters eine intensivere Öf-
fentlichkeitsarbeit an.

Bei den weiteren Wahlen wur-
den jeweils einstimmig Marc Topp
(Rollesbroich) zum ersten stellver-
tretenden Vorsitzenden, Norbert

Brewer (Simmerath) zum Ge-
schäftsführer und Stephan Kaever
(Dedenborn) zum stellvertreten-
den Geschäftsführer gewählt. Un-
verändert in ihren Ämtern blieben
Gregor Harzheim (Steckenborn)
als zweiter stellvertretender Vorsit-
zender und Martina Achterberg
(Strauch) als Kassiererin.

Neuer Name für Ortsverein?

Es wurde zudem angeregt, sich im
neuen Jahr Gedanken über eine
Namensänderung des Ortsvereins
zu machen, da die Bezeichnung
Strauch-Simmerath irreführend
sei. Alle durch den Ortsverein ver-
tretenen Ortschaften sollen sich
angesprochen fühlen.

Der neue Vorstand des SPD-Ortsvereins Strauch-Simmerath: v.l.: Martina Achterberg, Gregor Harzheim,
Siegfried Peeters, MarcTopp, Norbert Brewer, Stephan Kaever. Foto: SPD

Show- und Swingband Melano stimmt auf Weihnachten ein
Normalerweise ist sie ein Garant für
beste Stimmung in Festzelten, Sälen
oder „Open Air“. Am kommenden
Sonntag, 13. Dezember, wird die
Show- und Swingband Melano
Steckenborn jedoch beweisen, dass
man auch die leisen und besinnli-
chen Klänge beherrscht. Dann näm-

lich laden die Musikerinnen und
Musiker um 15 Uhr zum Weih-
nachtskonzert in die Pfarrkirche St.
Apollonia Steckenborn ein. „Wir
stimmen Sie ein auf die wohl
schönste Zeit des Jahres“, verspricht
der Musikverein, der nach dem Kon-
zert alle Besucher des Konzerts noch

herzlich zur Cafeteria ins Pfarrheim
einlädt.

Der Eintritt zum Weihnachtskon-
zert in der Kirche ist frei, es wird
jedoch um eine kleine Spende gebe-
ten, mit der der Verein den Förder-
kreis „Hilfe für krebskranke Kinder“
Aachen e.V. unterstützen möchte.

Familienabend des
Hegerings Monschau
Nordeifel. Zum traditionellen
Familienabend des Hegerings
Monschau am Donnerstag, 10.
Dezember, sind alle Mitglieder
mit ihren Familienangehöri-
gen eingeladen. Die Veranstal-
tung beginnt um 20 Uhr in
der Gaststätte Küpper, Widdau.

Kerzen aus
Bienenwachs
Ternell. Adventszeit ist Bastelzeit.
Und am meisten Spaß macht Bas-
teln mit Naturmaterialien. Des-
halb organisiert das Naturzentrum
Ternell in Zusammenarbeit mit
dem Königlichen Bienenzucht-
verein Eupen am Mittwoch, 16.
Dezember, von 14 bis 17 Uhr eine
Animation, in der Kinder im Alter
von 6 bis 12 Jahren, ihre eigenen
Kerzen aus Bienenwachs herstel-
len können. Der Kostenbeitrag
hierfür beträgt 4 Euro + 1,50 Euro
Materialkosten. Anmeldungen für
die Animation bis zum 14. Dezem-
ber an das Naturzentrum Ternell
unter G 003287/552313.

www.sparkasse-aachen.de/meineprivatbank

Wechseln Sie zu der
PRIVATBANK in Ihrer
Nähe, bevor Ihr
Vermögen wegzieht.

Ihr Private Banking der Sparkasse Aachen:

. Exklusive und kontinuierliche Betreuung für vermögende Privat- und
Firmenkunden.

. Wir betreuen seit langem erfolgreich großeVermögen und haben alle
damit zusammenhängenden Leistungen eng vernetzt im Private Banking
gebündelt.

. UnsereVermögensverwalter und Portfoliomanager sind immer vor Ort –
und bleiben auch zukünftig in Ihrer Nähe.

Überzeugen Sie sich selbst von unseren Leistungen. Herr Thomas Dammers,
Direktor Private Banking, freut sich auf Ihren Anruf: 0241 /444 31 45.
Oder senden Sie eine E-Mail an thomas.dammers@sparkasse-aachen.de.


